
Die Initiative des 
Landes Rheinland-Pfalz
für Ehrenamt und 
Bürgerbeteiligung 
www.wir-tun-was.rlp.de

Engagement- und 
Kompetenznachweis

Qualifi kationen und 
erworbene Kompetenzen 
im bürgerschaftlichen Engagement 
und Ehrenamt

Den Engagement- und Kompetenznachweis haben wir 
gemeinsam mit zivilgesellschaftlichen Organisationen, 
aber auch mit Kommunen, Gewerkschaften, Industrie- 
und Handwerkskammern sowie Unternehmerverbänden 
entwickelt. So ist gesichert, dass der Nachweis bekannt 
ist und bei einer Bewerbung anerkannt wird.

Der Nachweis ist aber auch Ausdruck der Würdigung und 
Anerkennung Ihres ehrenamtlichen und bürgerschaft-
lichen Engagements. Dies ist mir ein wichtiges Anliegen. 
Deshalb unterzeichne ich jedes Zertifi kat persönlich.

Ihre
 

Malu Dreyer
Ministerpräsidentin von Rheinland-Pfalz

viele von Ihnen engagieren sich ehrenamtlich in Vereinen 
und Verbänden, andere in Initiativen und Projekten. 
Sie packen soziale und kulturelle Aufgaben an, begeistern 
andere für den Sport, kümmern sich um unsere Umwelt, 
helfen und pfl egen bedürftige, alte oder kranke Menschen, 
engagieren sich in den Hilfs- und Rettungsdiensten oder 
in der Flüchtlingshilfe.

Die im Engagement gesammelten Erfahrungen und 
Kompetenzen kommen auch der Arbeitswelt zugute. 
Arbeitsplätze werden heute nicht mehr nur nach fach-
lichen Qualifi kationen vergeben. Immer häufi ger werden 
auch soziale Kompetenzen, Team-, Kommunikations- und 
Kooperationsfähigkeit als notwendige Bedingung für die 
erfolgreiche Berufsausübung berücksichtigt.

Die Landesregierung hat deshalb den Engagement- und 
Kompetenznachweis eingeführt. Freiwilliges Engagement, 
das bestimmte Bedingungen an Intensität und 
Kontinuität erfüllt, kann mit diesem Zertifi kat gewürdigt 
werden. Ehrenamtlich Engagierte, vor allem Jugendliche, 
können damit neben schulischen und berufl ichen 
Zeugnissen auch einen Nachweis über freiwillig erbrachte 
Leistungen sowie dabei erworbene Kompetenzen bei 
einer Bewerbung um einen Ausbildungs-, Arbeits- oder 
Studienplatz geltend machen. 

Ihre

Malu Dreyer
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Warum ein Engagement- und 
Kompetenznachweis?
Neben dem ideellen Wert der Würdigung und Anerkennung kann 
er als Nachweis persönlicher Qualifikationen im beruflichen 
Umfeld von Nutzen sein. Wichtige Schlüsselqualifikationen wie 
Team-, Kooperations- und Kommunikationsfähigkeit rücken neben 
formalen Qualifikationen immer stärker in den Mittelpunkt von 
Bildung und Ausbildung. Diese häufig im Ehrenamt erworbenen 
Kompetenzen werden mithilfe des Engagement- und Kompetenz-
nachweises dokumentiert und zertifiziert. 

Wer bekommt den Engagement- und 
Kompetenznachweis?
Rheinland-pfälzische Bürgerinnen und Bürger, die das 14. Lebens-
jahr vollendet haben, können den Engagement- und Kompetenz-
nachweis von der Organisation erhalten, in der sie sich ehrenamt-
lich engagieren. Die Voraussetzung ist, dass sie mindestens 
80 Stunden im Jahr regelmäßig oder zeitlich befristet (z. B. durch 
projektorientierte Arbeit) ehrenamtlich aktiv sind.

Was wird im Engagement- und 
Kompetenznachweis dokumentiert?
Der Engagement- und Kompetenznachweis dokumentiert die 
Organisation, den Zeitraum, die Art und den Umfang des Engage-
ments sowie die erworbenen Fähigkeiten und Qualifikationen in 
übersichtlicher Form und textlich detaillierter Erläuterung.

Wie bekommt man den Engagement- 
und Kompetenznachweis? 
Die Initiative zur Ausstellung des Nachweises kann von der ehren-
amtlich tätigen Person selbst, von der Einrichtung, in der die ehren-
amtliche Leistung erbracht wird sowie dem Landkreis, der Stadt 
oder Gemeinde, in der die Person ehrenamtlich tätig ist, ausgehen. 

Die Ausstellung des Nachweises wird formlos bei der Organisation 
oder dem Träger beantragt. Zu den ausstellungsberechtigten 
Organisationen gehören zum Beispiel Jugendverbände, Wohl-
fahrtsverbände, Kirchen, anerkannte Träger und Einrichtungen der 
Jugendhilfe, aber auch Organisationen aus den Bereichen Umwelt, 
Sport, Soziales oder Kultur sowie jede Einrichtung, in der ehren-
amtliches Engagement im Dienste des Gemeinwohls stattfindet.

Der Engagement- und Kompetenznachweis trägt die Unterschrift 
der Ministerpräsidentin, einer autorisierten Person der 
jeweiligen Organisation oder Einrichtung sowie deren Stempel.

Engagement- und Kompetenz nachweis

Der Engagement- und Kompetenznachweis erfährt breite 
gesellschaftliche Zustimmung. Die Initiative der Landesregierung 
wird durch wichtige Partner aus allen gesellschaftlichen Bereichen 
unterstützt.

Der Engagement- und Kompetenznachweis dokumentiert und zertifiziert ehrenamtliches Engagement und dient zur 

Anerkennung und Würdigung freiwillig geleisteter Tätigkeit. Darüber hinaus führt der Nachweis eingebrachte und 

erworbene Kompetenzen im bürgerschaftlichen Engagement und Ehrenamt detailliert auf.

Wo bekommt man den 
Engagement- und 
Kompetenznachweis?
Die Urkunde (Blanko-Formular) erhalten Sie bei der Staatskanzlei 
Rheinland-Pfalz, Leitstelle Ehrenamt und Bürgerbeteiligung, zu-
sammen mit einem Beiblatt als Hilfe für die Erstellung des Zertifi-
kats.

Um eine gute Lesbarkeit bzw. optisch gute Qualität zu erzielen, 
bittet die Leitstelle Ehrenamt und Bürgerbeteiligung die Blanko-Ur-
kunden mit dem PC zu erstellen und sie an einem Drucker auszu-
drucken.

Die Leitstelle Ehrenamt und Bürgerbeteiligung überprüft nun den 
Urkundentext sowie die erforderliche Unterschrift und den Stem-
pel und legt die Urkunde bzw. die Urkunden der Ministerpräsiden-
tin zur Unterschrift vor. Nach erfolgter Unterschrift der Minister-
präsidentin werden die Urkunden in einem geschützten Umschlag 
per Post versandt.

Weitere Informationen 
finden Sie unter www.wir-tun-was.rlp.de. 
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